
 

 

 

 

 

 
Samstag, 23. Oktober  
Samstag, 30. Oktober 
Samstag, 15. Januar 2022  
  7.00 Dom   Hl. Messe 
10.00 Dom  Hl. Messe 

 
16.30  St. Ignatius Hl. Messe der ital. Gemeinde 

17.00 Hl. Kreuz Hl. Messe der frankophonen afrik. Gemeinde 

17.30  Dom  Vorabendmesse 

18.30  St. Bonifatius Vorabendmesse (JGD + Klaus Schliwka,  

   f. + Krzysztof Rekus) 

Sonntag, 16. Januar 2022, 2. Sonntag im Jahreskreis 

  9.45 Heilig Kreuz Hl. Messe 
10.00 St. Gertrud Hl. Messe 
11.00 St. Ignatius Hl. Messe (+ Irmgard Ursula Seiffert) 

11.15 St. Bonifatius Hl. Messe  

12.00 Dom  Hl. Messe 

12.30 Hl. Kreuz Hl. Messe der span.-sprachigen Gem. 

14.00 St. Gertrud Hl. Messe der angloph. afrik. Gem. 

15.00 Hl. Kreuz Hl. Messe der syrischen Gemeinde 

16.00 St. Bonifatius  Hl. Messe der koreanischen Gem. 

16.00  Dom  Hl. Messe der ungarischen Gemeinde 

16.00  Dom  Hl. Messe der kroatischen Gemeinde 
19.00 Dom  Hl. Messe 

Montag, 17. Januar 
  7.00 Dom   Hl. Messe 

10.00 Dom   Hl. Messe 
17.30 Dom   Hl. Messe 

Dienstag, 18. Januar  
  7.00 Dom   Hl. Messe 
  9.00 St. Bonifatius Hl. Messe (f. d. Leb. u. ++ d. Fam.  

   Wübbeling, Grins u. Bremer,  

   f. d. Leb. u. ++ d. Frauengemeinschaft) 

10.00 Dom   Hl. Messe 

15.00 St. Bonifatius  Hl. Messe der koreanischen Gem.  
17.30 Dom   Hl. Messe 

Mittwoch, 19. Januar 
  7.00 Dom   Hl. Messe 
  8.00 Hl. Kreuz GD Wasserturmschule 

  8.00 St. Bonifatius Gottesdienst Winfriedschule 

10.00 Dom   Hl. Messe  

15.00 St. Bonifatius  Hl. Messe der koreanischen Gem. 

17.30 Dom   Hl. Messe 

19.00 St. Bonifatius Hl. Messe (Ritterorden) 
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GOTTESDIENSTORDNUNG IN DIESER WOCHE 

Die GEMEINDEBÜROS 

sind zu folgenden Zeiten besetzt 
St. Gertrud 

(mo., mi. + fr. 9-12 Uhr) 

Tel.: 0201/247360;  

e-Mail: buero@st-gertrud-essen.de  
St. Bonifatius 

(mo. - fr. 9-12 Uhr) 

Tel.: 0201/262014;  

e-Mail: st.bonifatius.essen@bistum-essen.de 
St. Ignatius 

(mo. + mi. 9-12 Uhr) 

Tel.: 0201/879430;  

e-Mail: st.Ignatius.Essen@bistum-essen.de 
Hl. Kreuz 

(mi. + do. 9-10 Uhr und n.V.) 

Tel.: 0201/273050;  

e-Mail: Hl.Kreuz.Essen@bistum-essen.de 

 

ansonsten  
nur per Telefon / Anrufbeantworter oder e-Mail. 

Gelegenheit zum EMPFANG DES BUSS-
SAKRAMENTES besteht in der Sakristei der 

Anbetungskirche am Dom an allen Werktagen 

von 11.00 bis 12.00 Uhr und von 15.30 Uhr bis 

17.15 Uhr.  

 



Donnerstag, 20. Januar 
  7.00 Dom   Hl. Messe 

10.00 Dom  Hl. Messe 

15.00  Gem.heim Michael Rosenkranzgebet 

17.30 Dom   Hl. Messe 

19.00 St. Ignatius Hl. Messe 

Freitag, 21. Januar  
  7.00 Dom  Hl. Messe 

10.00 Dom  Hl. Messe 
17.30 Dom  Hl. Messe 

Samstag, 22. Januar 2022  
  7.00 Dom   Hl. Messe 
10.00 Dom  Hl. Messe 

16.30  St. Ignatius Hl. Messe der ital. Gemeinde 

17.00 Hl. Kreuz Hl. Messe der frankophonen afrik. Gem. 

17.30  Dom  Vorabendmesse 

18.30  St. Bonifatius Vorabendmesse (f. ++ Geschwister Pütz  

   u. Schäfer) 

Sonntag, 23. Januar 2022, 3. Sonntag im Jahreskreis 

  9.45 Heilig Kreuz Hl. Messe (SWA + Maria Breidenbach) 
10.00 St. Gertrud Hl. Messe 
10.30 St. Bonifatius Kinderkirche 

11.00 St. Ignatius Hl. Messe 

11.15 St. Bonifatius Hl. Messe  

12.00 Dom  Hl. Messe 

12.30 Hl. Kreuz Hl. Messe der span.-sprachigen Gem. 

14.00 St. Gertrud Hl. Messe der angloph. afrik. Gem. 

15.00 Hl. Kreuz Hl. Messe der syrischen Gemeinde 

16.00 St. Bonifatius  Hl. Messe der koreanischen Gem. 

16.00  Dom  Hl. Messe der ungarischen Gemeinde 

19.00 Dom  Hl. Messe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bischof Overbeck wirbt für Kulturwandel als Ausweg aus der „doppelten Klimakrise“ 
Eine „doppelte Klimakrise“ hat Bischof Franz-Josef Overbeck in den Fokus seiner Neujahrspredigt 2022 

gestellt. Neben der Krise des ökologischen Klimas gebe es auch eine Krise des gesellschaftlichen Klimas. 

„Angesichts dieses Klimawandels braucht es einen Kulturwandel“, sagte der Ruhrbischof am Neujahrs-

abend im Essener Dom. Es gehe darum, „konstruktiv bereit zu sein, einen Wechsel von Perspektiven vor-

zunehmen, unterschiedliche Sichtweisen zuzulassen, einander verstehen und voneinander lernen zu wol-

len“. Ziel sei es Wege zu finden, „die von allen gegangen oder zu mindestens mitgetragen werden kön-

nen“, betonte Overbeck. „Denn es hilft nicht, Krisen zu leugnen. Der Klimawandel ist genauso real wie das 

Corona-Virus.“ Und so verpflichteten „die unzähligen Opfer des Klimawandels, aber auch der Corona-

Pandemie uns ernsthaft, nach Wegen zu suchen, die vernünftig sind und durch die Vernunft von allen er-

kannt werden können, um diese Krisen zu bewältigen“.  

Overbeck forderte dazu auf, „den zunehmenden Polarisierungen und oft unversöhnlich gegenüberstehen-

den Meinungen entgegenzutreten“. Jede Krise brauche „den geduldigen Dialog, der gegenseitiges Verste-

hen ermöglicht, damit dieses in eine neue Welt hineinführt“. Gerade Christen hätten die Chance, mit Blick 

auf eine konstruktive Konfliktkultur eine Vorbildfunktion einzunehmen, so Overbeck. Schließlich lebten 

Christen aus der Verheißung, dass Gott alle Wege mitgehe. „Die Kraft für vieles, was uns aufgegeben ist, 

kann nicht aus uns selbst kommen, sondern kommt von dem Gott, auf den wir setzen. Wenn wir so auf 

Gott schauen, dann kann eine Kultur unter uns wachsen, mit der wir Konflikte konstruktiv leben und aus-

tragen können.“ (entnommen: www.bistum-essen.de) 

Die Neujahrspredigt ist die Grundlage des Hirtenworts,  

das am 2. Sonntag in den Gottesdiensten zu verlesen ist  

und auch an den üblichen Stellen in gedruckter Form  

zum Mitnehmen ausliegt. 

Pfarrei St. Gertrud 
Rottstraße 36, 45127 Essen 
www.st-gertrud-essen.de 

www.facebook.com/St.GertrudEssen 

Die KATH. ÖFFENTLICHEN BÜCHEREIEN  
haben unter Berücksichtigung besonderer Hygiene-Bestimmungen 
(„2G“) zu folgenden Zeiten geöffnet: 
St. Bonifatius:  
So. 10.30-12.30 Uhr; Mi. 9.00-11.00 Uhr; Sa 17.30-18.30 Uhr 

Hl. Kreuz:  

So. 10.45-11.15 Uhr; Mi. 9.00-10.00 Uhr; Di. 14 bis 15 Uhr  
          (am 2. und 4. Di. im Monat)   


